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Vorlage
Federführende Dienststelle:
Fachbereich Kinder, Jugend und Schule
Beteiligte Dienststelle/n:

Vorlage-Nr:
Status:
AZ:
Datum:
Verfasser:

FB 45/0253/WP16
öffentlich

09.04.2013

4. Bericht über die Fallzahlen- und Kostenentwicklung im Bereich 
der Hilfen zur Erziehung und Maßnahmen nach § 35 a SGB VIII für 
das Haushaltsjahr 2012
Beratungsfolge:                                                                                                      TOP:__

Datum Gremium Kompetenz
16.04.2013 KJA Kenntnisnahme

Beschlussvorschlag:
Der Kinder- und Jugendausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.
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Keine neuen finanziellen Auswirkungen

Investive 
Auswirkungen

Ansatz

20xx

Fortgeschriebe-

ner Ansatz 

20xx

Ansatz 

20xx ff.

Fortgeschriebe-

ner Ansatz 

20xx ff.

Gesamt-

bedarf (alt)

Gesamt-

bedarf 

(neu)

Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

Auszahlungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

+ Verbesserung /
- 

Verschlechterun
g

0 0

Deckung ist gegeben/ keine 

ausrechende Deckung 

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine 

ausrechende Deckung 

vorhanden

konsumtive 
Auswirkungen

Ansatz

20xx

Fortgeschriebe-

ner Ansatz 

20xx

Ansatz 

20xx ff.

Fortgeschriebe-

ner Ansatz 

20xx ff.

Folgekos-

ten (alt)

Folgekos-

ten (neu)

Ertrag 0 0 0 0 0 0

Personal-/

Sachaufwand
0 0 0 0 0 0

Abschreibungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

+ Verbesserung /
- 

Verschlechterun
g

0 0

Deckung ist gegeben/ keine 

ausrechende Deckung 

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine 

ausrechende Deckung 

vorhanden
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Erläuterungen:
Die Verwaltung hat  die beigefügten Angaben zu der Fallzahlen- und Kostenentwicklung in 2012 

erstellt.

In 2012  mussten zusätzliche Haushaltsmittel in Höhe von 1 Mio. €  im Rahmen des § 9 der 

Haushaltssatzung in Anspruch genommen werden. 

Das Ergebnis für 2012 liegt geringfügig über dem prognostizierten Bereich. Die Deckung besteht 

durch einen Weniger-Aufwand im Produkt 060301.

Insgesamt wurden im o. g. Zeitraum 2.992 kostenpflichtige Hilfen zur Erziehung/Eingliederungshilfen 

durch die Sozialraumteams bearbeitet. Es kam zu 1.100 absoluten Zugängen und 1.066 Fälle wurden 

absolut abgeschlossen.

Anlage/n:
Anlage 1 - Statistische Angaben zum Bereich Hilfen zur Erziehung

Anlage 2 - Kostenentwicklung HzE/Eingliederungshilfe 2012
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